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Ein langer Winter.. 
 

 

 
 

                                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... brachte uns nicht 

nur viel Schnee und 

damit einige zu spät 

kommende Schüler und 

Lehrer, sondern 

natürlich auch viel 

Spaß beim Schlitten- 

und Skifahren, bei 

Schneeballschlachten 

und besonders auch 

während der 

Faschingsfeier ... 
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... mit Hilfe von fleißigen Zwergen und Mönchen wurde auch 

dieser harte Winter überstanden. 
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Leseprojekt im Museum Mondseeland 
An einem eisigen Dezembermorgen machten 

sich die Schüler der 1. ASO-Klasse - 

ausgerüstet mit Schreib- und Malsachen - 

auf ins kalte und dunkle Museum 

Mondseeland neben der Kirche, das an 

diesem Tag extra nur für sie geöffnet wurde. 

Dort begaben sie sich in das sogenannte 

„Geisterzimmer“, wo sie der Sage über „Das 

Geisterzimmer“ lauschten. 

Dann führte sie ihr Weg quer durch das 

Museum zum Chorgestühl der damaligen 

Mönche, wo die Schatzkiste mit den Sagen 

schon auf sie wartete. Dort angekommen, 

erhielten die Kinder Blätter mit 

verschiedenen Aufträgen, die Sagen 

betreffend. Die Schatzkiste sollte nach 

verschiedenen Sagen durchstöbert werden, 

Fragen sollten beantwortet und Bilder zu 

einer Sage gemalt werden. Nach 

Fertigstellung der Aufträge und nach einer 

kleinen Führung durch das Museum gelangten 
sie über eine steile, enge, mittelalterliche 

Wendeltreppe (Bild rechts unten) hinauf zur 
Klosterbibliothek (Bild unten). Dort durften 
sie an den Lesepulten Platz nehmen und 
konnten erleben, wie in der Bibliothek 
damals gelesen wurde.              

Herr Direktor Reisinger bereitete über 
hundert Sagen aus dem Mondseeland für 
Kinder auf und war natürlich auch bei der 
Auswahl behilflich. 
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Zeichenwettbewerb 2006 

 

 

Pommes Fritz und Margarita 

... so hieß das Theaterstück, 

das wir uns im Jänner 

gemeinsam in Salzburg 

ansahen. Das Publikum, das 

einige Lieder schon mitsingen 

konnte, war begeistert. Große 

Aufregung gab es vor allem, als 

Gemüsespinne, Kartoffelkäfer 

und Nacktschnecke 

versuchten, die Kartoffeln zu 

vertreiben!!! 

Die Kartoffel „Pommes Fritz“ und Tomate „Margarita“ fanden 

letztendlich doch zueinander! 

 

 

Der heurige Zeichenwettbewerb stand unter 

dem Motto „Entdecke die Welt“. Die Schüler 

hatten viele Ideen zu diesem Thema. Eine 

Auswahl ist schon jetzt hier zu sehen. Der 

Sieger wird jedoch erst im Juli 2006 bekannt 

gegeben!!! 

Künstlerin: Lisa 

Künstlerin: Sandra 

Künstler: Franzi 
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Zauberer, Hexen und Indianer... 
...fielen am Faschingsdienstag in unsere Schule ein und verwandelten sie in ein kunterbuntes, 

lautes und lustiges Wirrwarr aus Spielen, Musik und Faschingsjause. Cowboys, Wikinger, 

Clowns und Maler taten ihr übriges dazu. Aber jetzt lassen wir die Bilder sprechen ... 

Hamed schwang den Zauberstab, 

die „Dame“ Karin hatte jedoch 

nichts zu befürchten! 

 

 

 

 

 
 

Die Straßenmeisterei hatte 

viel zu tun, um wieder etwas 

Ordnung in das Chaos zu 

bringen, das Faschingsfeier 

und –jause hinterließen. Zum 

Glück fanden sich aber einige 

freiwillige Helfer, die Michael 

bei dieser Aufgabe nicht 

alleine ließen. 
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Skifahren in Oberaschau 

 

Beim zweiten Anlauf meinte es das 

Wetter gut mit uns. Strahlender 

Sonnenschein nahm es Anfang März mit 

der eisigen Kälte auf und gewann. So 

stand dem Ski- und Schlittenfahren in 

Oberaschau nichts mehr im Wege. Die 

Piste war gut präpariert und gehörte 

sozusagen uns alleine. Das Schlepplift-

Fahren war kein Problem und nach 

wenigen Minuten standen einige Mutige 

auch schon am Gipfel des Hanges und 

sausten die Piste herunter. Auch die 

Kufen der Schlitten und Bobs wurden 

heißgefahren, es ging sehr rasant zur 

Sache. Zum Jausnen und Pause machen 

blieb da nur wenig Zeit, die meisten 

wollten die wenigen Stunden, die zur 

Verfügung standen, ausnutzen und 

fuhren fast pausenlos rauf und wieder 

runter. Trotzdem wurden einige Mägen 

mit Würsteln und Pommes gefüllt (siehe 

unten), um dann wieder gestärkt auf den 

Skiern stehen zu können. Ziemlich müde 

aber glücklich (und ohne Verletzungen) 

trennten sich zu Mittag die Wege der 

verwegenen Sportler.  

Die unermüdlichsten Ski- und Bobfahrer sind 

hier auf dieser Seite abgebildet 
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1. Spiegel 
   (Tic Tac Toe) 
2.  Beautiful Soul 
   (Jesse McCartney) 
3. High 
   (James Blunt) 
4. Hung up 
   (Madonna) 
5. You 
   (Special D) 

1. When I`m gone 
   (Eminem) 
2. Best friend 
   (50 Cent) 
3. Gegen meinen Willen 
   (Tokio Hotel) 
4. Run it 
   (Chris Brown) 
5. Pump it 
   (Black Eyed Peas) 
 

Pikante Hühnerkeulen: 

 
Zutaten:  4 Stk. Hühnerkeulen 
  Salz, Pfeffer, Knoblauch 
  3 EL ÖL 
  50 g Speck 
  1 Stk. Zwiebel 
  150 g Champignons 
  1/8 l Suppe 
  1/8 l Sauerrahm 
  1 EL Mehl glatt 
Zubereitung 

1. Speck und Zwiebel kleinwürfelig schneiden 
2. Hühnerkeulen würzen, in Öl rundum anbraten, 

auf Teller geben 
3. Speck- und Zwiebelwürfel in der gleichen 

Pfanne anrösten 
4. Champignons zugeben, mit Suppe aufgießen 
5. Hühnerkeulen in die Sauche geben, 30 min. 

dünsten lassen 
6. Sauce mit Mehlteigerl binden 

Beilagen: Reis, Hirse 
 

 

 

Ein Rezept, das von den Schülern 

im Kochunterricht schon 

ausprobiert wurde... 

Diese tollen Traktoren haben die Kinder bei 

Frau Humer im Werkunterricht hergestellt: 

Augen-, Ohren- und 

Gaumenschmaus 
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Projekttage in Bad Schallerbach 

Gemeinsam mit Pauline und Daniela Räuschenböck verbrachte die S-Klasse drei sehr 

ausgefüllte Tage. 

Neben den ausgiebigen Schwimmvormittagen in der Eurotherme verbrachten wir unsere 

gemeinsamen Nachmittage mit tollen Ausflügen. 

Unsere Wanderung zum Magdalenakirchlein wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. 

 
Sara und Astrid beim anstrengenden Abstieg (unten) 

  

Ein besonderes Dankeschön gilt unserer Praktikantin, Christine 

Schneeweiß, die uns auf unserer Fahrt begleitete. 

Das Bild unten links zeigt, wie sehr wir sie ins Herz geschlossen haben. 

Bei unserem Ausflug nach Wels entdeckte Franzi den Frühling und im 

sehr ansprechenden Welser Stadtmuseum entdeckten wir einen ganz 

besonderen Kaufmannsladen! 
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Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen!!! 

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Juli 2006!!! 

Suche die Unterschiede im unteren Bild! 

Zwei Mäusekinder gehen 

spazieren 

Plötzlich fliegt eine 

Fledermaus vorbei. Da sagt 

die eine Maus zur anderen: 

"Wenn ich groß bin, werde 

ich auch Pilot!“ 

Vater fragt Wolfi: „Wo ist 

denn dein Zeugnis?“ Meint 

Wolfi fröhlich: „Das habe ich 

Otto geliehen. Er will damit 

seine Eltern erschrecken!“ 

Der Mittelstürmer humpelt 

vom Fußballplatz. Besorgt 

kommt ihm der Trainer 

entgegen und fragt: "Schlimm 

verletzt?" Der 

Mittelstürmer: "Nein, mein 

Bein ist nur eingeschlafen." 

 

 

  

Welche Maus gehört zum Schattenbild? 


